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Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Hlälker und Der Sauernfrennd
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die Franzoſen reichen Erſatz für das Verlorene finden können möge den
Boden abgeben auf dem wir den tapferen Söhnen Frankreichs als treue
Waffenbrüder endgültig und dauernd die Verſöhnungshand entgegenſtrecken

Gemeinſam auf der Wahlſtatt vergoſſenes Blut iſt ein ganz beſonderer
Saft mit dem nicht Teufelspakte ſondern Freundſchaftsbündniſſe beſiegelt

Der tiefgehende innere Gegenſatz zwiſchen den ruſſiſchen und den eng

Intereſſen wird freilich durch die Waffenbrüderſchaft auf
Schlachtfeldern nicht beſeitigt werden können ſondern ſich

Aber hat der ſüdafrikaniſche Krieg die innere
Schwäche der engliſchen Waffenrüſtung enthüllt ſo werfen die chineſiſchen

Anzeigen nehmen ſerner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint öglich Rachmilkigge zwiſchen 36 Ude

Die heutige Nummer umfaßt 1G Seiten
unWaffenbrüderſchaft

Halle 21 Juli
Es iſt eine denkwürdige Zeit in der wir leben ſie wirbelt mit ihren zu werden pflegen

4 raſtlos bewegten Schwingen unausgeſetzt ganz neuartige bisher unbekannte

Erſcheinungen auf Neue Schreckniſſe aber auch neue Tröſtungen und liſch japaniſchen
Hoffnungen Einzig ſteht in der ganzen Geſchichte der Menſchheit das den chineſiſchen

I nichtswürdige Blutbad von Peking da wenn auch die Chineſen ſelber im dort eher noch vertiefen
Jahre 1860 die engliſchen und franzöſiſchen Bevollmächtigten in grau
ſamſter Weiſe gefoltert und hingemeuchelt haben ſo vergingen ſie ſich
damals doch bloß an den Vertretern ihrer offenen Feinde Jn Peking
aber erhob ſich mitten aus dem freundlichen Blumenbett des Friedens der
ſcheußliche Drache des Verraths die heimtückiſchſte und grauenhafteſte aller

Blutthaten von denen die Annalen der menſchlichen Verirrungen zu be
richten wiſſen Dieſe Bartholomäusnacht der Buddhiſten und Confucius

Jünger übertrifft an wilder Wuth an furchtbaren nervenerſchütternden
M Einzelzügen ſelbſt die von Paris Auf der anderen Seite ſehen wir alle
M geſitteten Völker die jüngſte Kulturmacht Japan mit eingeſchloſſen gegen
die gemeinſame Gefahr in einer Weiſe geeint wie das bei der Verſchieden

heit ihrer politiſchen Intereſſen nur irgend denkbar iſt Die Mitwirkung
Japans iſt das einzige Moment das in dem proyhetiſchen Bilde Kaiſer
Wilhelms Völker Europas wahret Euere heiligſten Güter noch nicht
angedeutet iſt Die damals vorliegende Beſorgniß daß Japan und China
inmal gemeinſam Front gegen das andringende Europa machen könnten
ſt heute zerſtreut und hierin liegt ein neuer Troſt in der Trübſal ein

neuer Lichtpunkt in dem finſteren Chaos der oſtaſiatiſchen Wirren
Die Schlacht von Tientſin iſt wie die D erläutert die erſte in

der Krieger aller europäiſchen Mächte dazu noch Amerikaner und Japaner
voll kameradſchaftlicher Aufopferung gegen einen gemeinſchaftlichen Feind

J geſtritten haben Die Zeiten Karl Martells der Kreuzzüge und der
Türkenkriege in denen die geſammte höher gebildete Welt ſich gegen die

blutige Barbarei zuſammenſchloß kehren wieder Aber die Kreuzzüge
wurden von den verſchiedenen Völkern zu verſchiedenen Zeiten unter

nommen am größten Zuge dem erſten waren beiſpielsweiſe die
Deutſchen nur in verſchwindender Zahl betheiligt und die Türkenkriege

in denen Oeſterreich die Unterſtützung faſt aller chriſtlichen Völker fand
I wurden vom allerchriſtlichſten König dem der Franzoſen wiederholt
dazu benutzt um dem alten Gegner in den Rücken zu fallen Die heutigen

Franzoſen haben ein lebhafteres Gefühl für die Gemeinſamkeit der Kultur

intereſſen Unſere Seebataillone wurden bei ihrer Ankunft in Port Said
von den dort bereits angelangten franzöſiſchen Truppen mit freudigem Hurra
M begrüßt und am Tage des franzöſiſchen Nationalfeſtes den 14 Juli

wurden in den Straßen von Paris Verbrüderungsabzeichen in den deutſchen
und franzöſiſchen Farben vertheilt Wer hätte das noch vor wenigen

I Wochen für möglich gehalten Wenn die Woge edelſten europäiſchen
I Blutes die jüngſt die ſchmutzigen Gaſſen Pekings purpurn färbte wirklich

den alten Haß den alten Groll und all die ſtarren verſteinerten Empfin
M dungen die ſich an die Begriffe der Erbfeindſchaft und der Vergeltung

nüpften hinweggeſpült haben ſollte dann wäre ſie in der That nicht
I vergebens dahingeſtrömt ſondern hätte eine verwüſtet daliegende Welt

fruchtbringend benetzt Nichts trennt uns von Frankreich als der ſiebziger

Krieg und das von uns zurückgewonnene Elſaß Lothringen China wo

t

Ereigniſſe ein überaus ungünſtiges Licht auf Rußlands Kriegsbereitſchaft
in Oſtaſien Anſtatt aus eigener Kraft und Jnitiative den Vormarſch
auf Peking antreten zu können ſieht Rußland ſich durch die Bopxer
bewegung aus der ganzen Mandſchurei verdrängt und hat alle Kräfte
aufzubieten um ſich am Amur zu halten und ſeine dortigen befeſtigten
Stellungen zu behaupten Und das Alles trotz des zwiſchen Ruſſen und
Chineſen angeblich beſtehenden herzlichen Freundſchaftsverhältniſſes
Wie ſchwer würde Rußland erſt um ſeine oſtaſiatifche Machtſtellung zu
ringen haben wenn es anſtatt der Boxerbanden das wohlorganiſirte
japaniſche Heer und die mächtige engliſche Flotte ſich gegenüber ſähe Es

wird alſo ſeine Ausdehnungspläne vielleicht für ein halbes Jahrhundert
zurückſtellen und ſich einſtweilen mit der Wiedergewinnung und gründ
licheren Ausbeutung der chineſiſchen Nordprovinzen begnügen müſſen

Der Chineſenkrieg lehrt auf das Veutlichſte was die Mächte gewinnen
können wenn ſie einig bleiben welch unberechenbare Einbußen und Ge
fahren ihnen dagegen drohen wenn ſie unter ſich in Hader und Zwie
ſpalt gerathen Die Haager Friedenskonferenz die bloß ſchöne Theorien
formulirte blieb wirkungslos und hatte kriegeriſche Verwickelungen im un

mittelbaren Gefolge Der chineſiſche Krieg dagegen der eine Unzahl
praktiſcher Fragen ins Rollen bringt der mit angſt und nothbebender
Stimme die Unerläßlichkeit eines feſten und dauernden Zuſammenhaltens
der Mächte predigt wird hoffentlich dem Weltfrieden dienen So ge
biert jedes große Weltereigniß aus ſich heraus ſeinen Gegenſatz und damit
ſeine nothwendige Ergänzung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer wird nach
den neueſten Beſtimmungen bereits am 25 d M von der Nordland
reiſe deren Dauer urſprünglich bis zum 6 Auguſt geplant war wieder
in Kiel eintreffen Wie ſchon früher gemeldet beabſichtigt der Monarch
ſich von den in der Zeit vom 28 d M bis 7 Auguſt mit den Lloyd
dampfern nach China abgehenden Truppen perſönlich zu verabſchieden
zu welchem Behufe ein Beſuch des Kaiſers in Bremen bezw Bremerhaven
in Ausſicht ſteht

Jn Gegenwart der Kaiſerin fand am Freitag Vormittag
die Enthüllung des Denkmals des Herzogs Friedrich zu Schleswig
Holſtein des Vaters Jhrer Majeſtät im Marienheim in Kiel ſtatt T
Kaiſerin verließ bald nach 11 Uhr die Jduna und landete in
Düſternbrook Als ſie ſich dem Denkmalsplatze auf welchem die zur
Feier kommandirten Militärdetachements und die Militärvereine Auf
ſtellung genommen hatten näherte ertönte eine Fanfare Der Vorſitzende
des Denkmalskomités Kloſterpropſt Graf Reventlow übergab das
Denkmal nachdem die Hülle gefallen der Stadt Kiel in deren Namen

r 1 J 8 MoJn ſeiner Dankesrede
des Denkmals zu ſorgen

Oberbürgermeiſter Fuß das Denkmal übernahm
verſprach er für die Pflege

12 Jahrgang

Kalleſche Reuefle Rachrichlen

Für die Redaktion verantwortlich
Gildelm Teske Politik Theater Fenkleton

Cheobdor Bach Lokales Handel und Volkzwlrthſchaft
Alfred Gentzſch Inſeratenthell
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waoraanaaaaannaaaanaanaaaaaannaanaaesNachahmenswerthes deutſches Beiſpiel iſt in dem
Petersburger Blatte Birſchewija Wijedomioſti ein Leitartikel über die Maß
nahmen der deutſchen Regierung bezüglich der Abſendung von Tele
grammen durch den chineſiſchen Geſandten überſchrieben Das
Blatt ſagt Wenn die anderen Mächte dem Beiſpiele des Grafen Bülow
folgten würde Europa erfahren wo ſich die chineſiſche Regierung befindet
aus welchen Perſonen ſie beſteht und welche Rolle die chineſiſchen Ge
ſandten thatſächlich ſpielen Beides iſt äußerſt wichtig zu wiſſen Was
für Deutſchland nützlich iſt würde es in dieſem Falle auch für die anderen
Staaten ſein

Das chineſiſche Geſandtſchaftspalais wird jetzt nicht nur
durch zwei Kriminalbeamte ſondern auch noch durch einen unifor
mirten Schutzmann bewacht Während die Polizei derartige Vorſichts
maßregeln trifft ſcheinen die anweſenden Vertreter des himmliſchen Reiches

ihre urſprüngliche haben Seit zwei
die Chineſen in ihrem Nationalkoſtüm die Straßen Berlins
tragen auch ihre Zöpfe wieder ohne ſi
Zweck angefertigten Perrücken zu verbergen

Auf dem Truppenübungsplatz bei Zeithain fand am
Freitag Vormittag die Verabſchiedung der nach China gehenden
ſächſiſchen Truppen zweite dritte und vierte Kompagnie des zweiten
oſtaſiatiſchen Jnfanterieregiments ſtatt Jn Vertretung des Königs hatte
fich der Generalfeldmarſchall Prinz Georg und Prinz Friedrich
Auguſt von Dresden nach Zeithain begeben Außerdem waren anweſend
der Kriegsminiſter Edler von der Planitz und die kommandirenden
Genekäle der beiden ſächſiſchen Armeekorps Prinz Georg hielt an die
Truppen eine Anſprache die mit einem Hoch auf den oberſten Kriegs
herrn den Kaiſer ſchloß

Die Einſchiffung der Corpstelegraphenabtheilung für
China findet in Bremerhaven auf dem Dampfer Halle am 27 Juli
Vormittags die Abfahrt an demſelben Tage 12 Uhr Mittags ſtatt Aus
dem Perſonal der Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung ſind zwei

d rn rFurcht verloren zu Tagen paſſiren
und

unter die beſonders zu dieſem
wiederwieder

Pro P D tär on 13 Toltol anBerliner Beamte und zwar der Poſtſekretär Benecke als Feldtelegraphen

in 3 9 Teolenronben v T J So n hoenſofretäinſpektor und der Telegraphenaſſiſtent Tanke als Feldtelegraphenſekretär
der Corpstelegraphenabtheilung überwieſen worden Beide haben ſich frei

T L vor dienſt ponol dowillig für den Feldtelegraphendienſt gemeldet
Die drahtloſe Telegraphie wird auch im diesjährigen Kaiſer

manöver weitgehendſte Verwendung finden Schon jetzt werden nach
dieſer Richtung hin Vorübungen unternommen indem eine Abtheilung
des Eiſenbahn Regiments zwiſchen Stettin und Colow zur Probe drahtlos
depeſchirt An der Spitze der Jakobikirche in Stettin iſt eine Vorrichtung
angebracht welche als Empfänger dient und von ihr führen drei dünne
Drähte in ein als Telegraphenbureau eingerichtetes Privatzimmer Dort
ſind die Apparate zur Aufnahme der telegraphiſchen Meldungen aufgeſtellt
Jn Colow wo die Telegramme aufgegeben werden iſt eine gleiche Ein
richtung getroffen worden

Die deutſche chriſtliche Studentenvereinigung erläßt
auch in dieſem Jahre wieder einen Aufruf zur Studentenkonferenz in
Eiſenach vom 18 Auguſt d Js an die Kommilitonen aller Fakul
täten und Hochſchulen und an die ſtudentiſchen Verbände Das Programm
weiſt 3 Hauptreferate auf 1 Wie werden wir neue Menſchen Dr Joh
Lepſius Gr Lichterfelde 2 Welche beſonderen Anforderungen ſtellt der
Dienſt in der äußeren Miſſion an die Theologen welche ſich ihm widmen
Miſſionsdirektor D Buchner Brüdergemeinde und 3 Wie können wir im
Weſen des Geiſtes verharren Paſtor O Stockmayer Hauptweyl Außer
dem iſt noch eine Reihe anderer Themata angegeben die in den Neben
verſammlungen behandelt werden ſollen

Konitz 20 Juli Die hieſige Strafkammer verurtheilte heute vier
Burſchen im Alter von 16 bis 17 Jahren welche ſich am 10 Juni an
dem Straßencrawall und der Zerſtörung der Synagoge betheiligt
Ghaben wegen Landfriedensbruchs und Sachbeſchädigung zu Gefängniß von
drei Monaten bis zu einem Jahr

Groſßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Juli Die Aktivität der Buren ſcheint in vollem
nfange erneuert zu werden und den Engländern in gänzlich unerwarteter
eiſe viel zu ſchaffen zu machen Sowohl die Transvaagler als die Frei

in
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Lena
Nach E G Sanderſon von A Brauns

Fortſetzung Nachdruck verboten
ein allgemeines Drängen zum Saale

Der nächſte Fall auf der Liſte war ein Diebſtahl
ſen eine alte Frau ſich ſchuldig gemacht hatte Solche A lltags

jeſchichtchen mit anzuhören verſpürte wohl kaum einer Luſt
Auch Leag wurde widerſtandslos mit fortgeſchoben von dem

I Strome feingekleideter Damen die in Haſt davoneilten um
ſchnellſtens die unerwartete Wendung welche die Angelegenhei
genommen hatte unter einander zu beſprechen Sie hatte die
jgroße auf die Straße führende Eingangsthür gerade erreicht

Jals der Detektiv ihren Arm berührte

V

Und nun erfolgte
hinaus

e

Haben Sie Tollemache irgendwo in der Nähe geſehen
fragte er raſch und mit ängſtlich beſorgter Miene

28 Kapitel
Lord Barcheſter verließ mit ſeinem Bruder das Rathhaus

durch eine Seitenthür Die vor dem Haupteingange verſammelte
Menſchenmenge vermeidend begaben ſie ſich direkt nach dem

Bahnhofe und fuhren nach Tenham Sie hatten das Ueber
jeinkommen getroffen auf CoombeHall zu übernachten und
morgen nach London zu reiſen wo Eva ſo verſicherte der Kapitän

ſeinem Bruder jedenfalls ſeiner ſehnſüchtig harre

Der nächſte Zug im Spiele wird Tollemache s Verhaftung
Mein wenn ſie nicht ſchon ſtattgefunden hat äußerte der Kapitän

n ſeiner charakteriſtiſchen Leichtfertigkeit auf der Fahrt nach
PEoombe Hall

Vermuthlich murmelte der ältere Bruder
Jch muß geſtehen fuhr Dick fort daß die ganze Ge

Jſchichte für mich das verworrenſte Räthſel iſt das mir je vor
gekommen Welchen denkbaren Beweggrund konnte Tollemache

nur zur Verübung eines derartigen Verbrechens haben
Jch kann es auch nicht errathen Heute früh erhieltrü ichein paar flüchtige Zeilen vom Sergeanten Knowles in welchen

er von überwältigenden Schuldbeweiſen ſprach die er geſammelt
habe von Tollemache s Motiv erwähnte er jedoch nicht eine Silbe

Hm machte der Kapitän Na der Detektiv mit ſeiner
polizeiwidrig häßlichen Viſage iſt in der That ſchlauer als ich
ihm zutraute Als er mich in Alderſhot aufſuchte nahm ich
mir die Freiheit ihm ins Geſicht zu ſagen er wäre ein Narr
fuhr er lachend fort als ihm der gelaſſene Gleichmuth in Er
innerung kam mit dem Knowles ſeine Unverſchämtheit hinge
nommen hatte Der Lord ſah ſeinen luſtig lachenden Bruder
mit tadelndem Blicke an

Jch glaube Du biſt ohne alles Gefühl Dick ſagte er
zurechtweiſend Tollemache war Dein Freund doch nach der
Art wie Du die gräßliche Nachricht aufnimmſt würde es kein
Menſch glauben

Tollemache war kein Freund nur ein Bekannter ich
pumpte ihn nur manchmal an wenn ich in Geldverlegenheit
war voilà tont Und was das ohne Gefühl ſein anbelangt
ſo muß ich geſtehen es früher ſelbſt geglaubt zu haben bis ich
von Deiner Verhaftung hörte wobei ich dann allerdings die
Entdeckung machte daß ſich in meinem Jnnern doch noch ein
Bischen von dem unbequemen Artikel verſteckt gehalten habe
Es war entſetzlich für Dich Jim und ich gebe Dir mein
Wort daß ich mich in meinem Leben noch nie ſo wie auf den
Mund geſchlagen gefühlt habe und ſo kleinlaut geweſen bin
wie es in den letztverfloſſenen Wochen der Fall war Nun iſt
ja das Schlimmſte Gott ſei Dank vorbei und da
möchte ich gern etwas mehr über das Verhältniß mit Lea
Morris erfahren Jch will Dich ja nicht mit Fragen quälen
aber Brüder geſtehen einander doch die Wahrheit

Dunkle Röthe überfluthete Barcheſter s Angeſicht und er
gab auch nicht ſofort Antwort Selbſt mit ſeinem Bruder ver
mochte er nicht von ſeiner Liebe zu Leg zu ſprechen

Der Kapitän zwirbelte ungeduldig die Spitzen ſeines blonden
Schnurrbartes

Vermuthlich weißt Du garnicht alter Burſche ergriffO

er wiederum das Wort daß ſich die Fama ſehr nit Deinem

Namen in Verbindung mit dem von Lea Morris beſchäftigt
hat Natürlich will ich mich nicht in Dein Vertrauen drängen
aber dennoch könnteſt Du mir ſagen wie weit dieſe Gerüchte
Begründung haben

Lügen ſind es von Anfang bis zum Ende brauſte
Barcheſter jetzt auf Wie dürfen die Menſchen nur wagen
ſie die tugendhafteſte aller Frauen zu verleumden Nicht
eine einzige unter der ganzen hochgeborenen geputzten Geſell
ſchaft die heute gekommen war mich anzugaffen war werth
ihr nur die Schuhriemen aufzulöſen Unverſchämtes freches
Weibervolk ſetzte er zornig hinzu bei der Erinnerung an die
auf ihn gerichteten Operngucker als er auf der Anklagebank

ſaß fuhr er mit erſichtlichMeine Schuld war es allein
tiefer Gefühlserregung fort die ſeinen Bruder höchlich ver
wunderte ganz allein meine thörichte Unüberlegtheit und
Selbſtſucht war es An jenem Abend hätte ich nicht dorthin
gehen dürfen Jch will Dir alles darüber mittheilen Dick
dann aber laß das Thema für alle Zeiten fallen nie darf
desſelben unter uns wieder Erwähnung geſchehen

Er gab ihm nun eine kurze Skizze von ſeiner unglücklichen
Liebe zu Lea wie auch mit ſeiner Unterredung mit Eva Miller
im Gefängniß

Schweigend ohne jegliche Bemerkung hörte der Kapitän
ihm zu Er ſelbſt war tieferer Empfindung unfähig konnte ſie
aber bei anderen ſchätzen und mit wirklicher Theilnahme ge
wahrte er den herben Gram in den Zügen ſeines Bruders

Und wie ſteht s bei Leag Morris fragte er als ſein
Bruder zu Ende war mit ſeiner vertrauten Mittheilung Jn
welchem Lichte betrachtet ſie Dich

iſt ein verſtändiges kluges junges Mädchen das ihr
ſicherer Verwahrung hält erwiderte Barcheſter mit

einem leiſen Anklang von Bitterkeit ſetzte aber dann noch hin
zu Sie iſt nicht nur das ſchönſte Mädchen das ich kenne
ſondern auch das hravſte und edelſte

Jhr

4e
C

Herz in

Eintreffen Geſpräch einauf Coombe Hall ſetzte dem
Ziel Ehe die Brüder ausgeſtiegen waren wurde die Portal
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Seſte 2 Sonntag
ſtaatler haben verſchiedentlich die Jnitiative ergriffen und energiſche Attacken
auf britiſche Poſitionen mit mehr oder weniger gutem Erfolge ausgeführt
Ein Telegramm Lord Roberts aus Pretoxria vom 19 ds beſagt Lord
Methuen beſetzte heute Reckpoort faſt ohne Widerſtand Die Generale
Hamilton und Mahon ſetzten ihren Marſch durch das Land nördlich
der Delagoabahn fort General Hunter iſt damit beſchäftigt die Stellung
der Freiſtaatburen zwiſchen Bethlehem und Ficksburg zu erkunden

Aſien
Die Wirren in China

Die Verhandlungen über die Beſtellung eines Oberkommandirenden
für die Truppen der verbündeten Mächte ſind noch nicht zum Abſchluß
gelangt Was Deutſchland betrifft ſo hat es keine Veranlaſſung ſich
zu einer Stellung zu drängen zu der ihm weder das Verhältniß ſeines
zu dem gemeinſchaftlichen Korps geſtellten Trappentheils ein Anrecht giebt
noch zu der es die mit dem Amt verbundenen Laſten und Verpflichtungen
locken könnten Daß Japan das Oberkommando angetragen werden
könnte erſcheint in Berlin wenig wahrſcheinlich im Hinblick auf die That
ſache daß das japaniſche Volk in Kriegswiſſenſchaften ein Schüler der
europäiſchen Mächte iſt Die Meldung daß Deutſchland noch ein neues
Korps nach China zu ſenden beabfſichtige iſt unbeſtätigt Wie man hört
hat der chineſiſche Geſandte in Verlin dem Erſuchen des Grafen
Bülow Folge geleiſtet und bereits ſeine für die Heimath beſtimmten
Depeſchen zur Genehmigung vorgelegt

Die Haltung der Vicekönige der mittleren und ſüdlichen Provinzen die ihre Jremdenſeenndiſctet bisher nicht oft genug verſichern

konnten wird immer zweideutiger Li Hung Tſchang hat angeb
lich infolge eines Befehles aus Peking ſeine Provinz verlaſſen und nun
ſoll auch der Vicekönig von Nanking Lio kunyi ein ebenſo myſteriöſes
Dekret erhalten haben das ihm befiehlt nach Peking zu gehen Beide
hatten für die Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung in ihrem Ge
biete den fremden Konſuln gegenüber ſich perſönlich verbürgt beide
machen ſich nun aus dem Staube Das kann nichts Gutes be
deuten Jn der That beginnen ſich auch die Hiobspoſten aus dieſen
Gegenden bedenklich zu häufen So trafen in London Meldungen von
ernſten gegen die Miſſionare gerichteten Aufſtänden in der Provinz
Kiangſi ein und man hat Grund anzunehmen daß dieſe Unruhen ſich
über ein großes Gebiet ausbreiten werden Der Londoner Times wird
aus Shanghai vom 18 Juli berichtet Abgeſehen von der Lage in
Peking und von der Haltung Li Hung Tſchang s iſt die Aufmerkſamkeit
beſonders auf Yuanſchikai den Gouverneur von Shantung gerichtet
von deſſen Stellungnahme die weitere Entwickelung der Dinge zum
großen Theile abhängt Einer von Eingeborenen ſtammenden bisher
ſonſt nicht beſtätigten Nachricht zufolge ſollen die Truppen desſelben die
Streitmacht des Prinzen Tuan in der Nähe der Grenze der Provinz
Shantung geſchlagen haben Yuanſchikai s Einfluß iſt größer als der
irgend eines Anderen

Der chineſiſche Geſandte in Paris Hükeng ließ dem Miniſter
des Auswärtigen Delcaſſs ein Telegramm des Kaiſers von China
zugehen mit dem Erſuchen es dem Präſidenten Loubet mitzutheilen
Jn dem Telegramm das am 19 d M von dem Gouverneur in
Shantung befördert worden iſt und die fremden Geſandten in
Peking nicht erwähnte erſucht der Kaiſer um die Vermittelung
Frankreichs Delcaſſé ließ den chineſiſchen Geſandten wiſſen daß eine
Antwort des Präſidenten Loubet an die franzöſiſche Gefandtſchaft in
Peking geſandt werde Dort könne die Kaiſerliche Regierung ſie in Em
pfang nehmen Die Regierung der Republik erwarte jedoch vorher die
Sicherheit zu haben daß der franzöſiſche Geſandte in Veking Pichon
wohlbehalten ſei Das römiſche Blatt Agenzia Stefani meldet aus
Hongkong vom 17 d Der hieſige italieniſche Conſul erſuchte
den Vicekönig Li Hung Tſchang an den italieniſchen Geſandten in
Peking Salvago Raggi einen Brief von ihm zu befördern worauf
LieHung Tſchang erklärte daß ihm dazu die Mittel und Wege fehlen
Man iſt hier nach wie vor im Zweifel über das Schickſal der
Geſandten in Peking Die Köln Ztg meldet aus London
Die allgemeine Auffaſſung der Lage in China wird faſt ſtündlich düſterer
Zahlreiche beunruhigende Gerüchte laufen aus Shanghai um wo im
Gegenſatz zu Tientſin über 200000 Chineſen die ausländiſche
Niederlaſſfung bewohnen Es dringt der Widerhall der dortigen
Panikklänge hierher Li Hung Tſchang wird als Anſtifter der
Unruhen bezeichnet und es wird verſichert er ſtehe mit dem
Prinzen Tuan im Bunde Von der Bevölkerung Cantons wurde
eine große Kundgebung gemacht um Li Hung Tſchang zurückzuhalten er
mußte ſich mit Gewalt einen Weg durch die Menge bahnen

Zu den Kämpfen von Tientſin liegen Berichte vor die auch nach
der Einnahme der Stadt durch die Verbündeten noch Intereſſe erregen
weil ſie Kunde geben von den außerordentlichen Schwierigkeiten unter
denen ſchließlich die Erſtürmung der Stadt gelang Der ruſſiſche Vize
admiral Alexejew hat dem Kriegsminiſter aus Tſchifu nachſtehendes Tele
gramm zugehen laſſen Tientſin 12 Juli Geſtern wurden unſere Vorpoſten
von mehr als 2000 chineſiſchen Truppen und Boxern überfallen Eine
halbe Kompagnie des 10 Regiments wurde umzingelt und mußte ſich
mit dem Bajonet durchſchlagen Ein Leutnant und 18 Mann
wurden verwundet und vier Mann getödtet Als Verſtärkungen eintrafen
zogen ſich die Chineſen mit einem Verluſt von 70 Mann zurück Nach
japaniſchen Berichten begann der allgemeine Angriff auf die Wälle von
Tientſin am 13 d früh 4 Uhr Am 14 früh 3 Uhr ſprengten die
Japaner das Stadtthor und pflanzten das Banner der aufgehenden Sonne
auf dem Centralthurm der Stadt auf Ein ſpäter eingegangener japaniſcher
Bericht beſagt Nachdem die Stadt am 14 d M genommen war be
ſchoſſen die japaniſchen Geſchütze die Marinekaſerne worauf die
Ruſſen einen Angriff machten Jnzwiſchen hielten zwei japaniſche Ab
theilungen die Eiſenbahnſtation und ſchlugen die chineſiſchen Angreifer
zurück Darauf ergriffen ſie Beſitz von der Marinekaſerne und ihrer Um
gebung und erbeuteten 48 Kanonen Die Verluſte betrugen 60 Todte
und 270 Verwundete Einem noch ſpäter eingegangenen Bericht zu Folge
wurden in der Marinekaſerne 80 Geſchütze erobert davon 16 von
neueſter Konſtruktion Die umwallte Stadt hat jetzt eine Beſatzung von
Japanern Engländern Amerikanern und Franzoſen Der Geſammrverluſt
der Verbündeten am 13 und 14 ds Ms beträgt 500 Mann davon
über 300 Japaner

Nach einem Telegramm des Expreß aus Shanghai theilte ein an
geſehener chineſiſcher Kaufmann der am Dienſtag aus Peking in
Shanghai ankam viele ſchreckliche Einzelheiten von den Scenen
mit die er in Peking beobachtet haben will Er behauptet geſehen zu
haben wie europäiſche Frauen von kreiſchenden Haufen von Boxern
auf die Straßen gezogen entkleidet und in Stücke gehackt wie ihre
abgehackten Gliedmaßen vom Pöbel umhergeſtoßen und mit Triumph
geheul davongetragen worden ſeien Einige der Frauen ſeien ſchon todt
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thür aufgeriſſen und Lallie kam die Stufen herabgeflogen Jn
demſelben Augenblicke hatte ſie ihren Lieblingsbruder in die
Arme geſchloſſen und bedeckte ſein Angeſicht mit Küſſen während
Dick den Lallie nicht zu bemerken geruhte mit gutmüthigem
Lächeln zuſah

Am nächſten Morgen fuhren die Brüder nach London
Am Terminus treunten ſie ſich Barcheſter ſchlug den Weg
nach Park Lane ein und der Kapitän kehrte zu ſeinen Berufs
pflichten nach Alderſhot zurück

Nach Verlauf einer halben Stunde ſtand Barcheſter vor
Miß Miller s Hausthür Frage ob ſeine Gebieterin da
heim ſei beantwortete der ihm öffnende Diener bejahend und
ſo legte Barcheſter Hut und Stock auf den Tiſch in der Halle
und wandte ſich nach der Treppe

Sie brauchen mich nicht anzumelden erklärte er dem
Bedienten ich kenne den Weg und werde allein hinaufgehen

Es wäre doch wohl beſſer wenn ich Jhre Lordſchaft
anmeldete äußerte der Diener reſpektvoll

Wirklich Jſt denn Miß Miller anderweitig in Anſpruch
genommen

Lady Lucy iſt oben gnädiger Herr und
hielt er inne

Meine Mutter
Formalitäten unnöthig

e

Verlegen

Dann iſt ſtrengere Beobachtung der
Jch werde allein gehen

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geweſen da ſie von europäiſchen Civiliſten erſchoſſen worden waren Er
habe geſehen wie chineſiſche Soldaten die Körper weißer Kinder auf
Speeren getragen ihre Kameraden auf die Körper geſchoſſen hätten
bis die weiße Haut voth von Blut war Die Redaktion des Expreß
bemerkt hierbei ſie unterdrücke einige Einzelheiten die zu ſchrecklich ſeien
um ſie zu veröffentlichen Derſelbe chineſiſche Kaufmann berichte auch
daß ſich um Peking 300 000 mit den beſten und modernſten Waffen
verſehene chineſiſche Soldaten und Borer befinden Ueberall pro
klamiren ſie den Krieg gegen alle Ausländer Der Kaufmann will auch
gehört haben daß die Führer der Boxer den Plan gefaßt hätten die
Ausländer in den Vertragshäfen wie auch im Jnnern nieder
zumetzeln Jeder Europäer ſoll erſchlagen werden und für jeden Kopf
eines Weißen wird eine hohe Belohnung verſprochen Allen wird reiche
Beute zugeſagt Tuans Generale weiſen beſonders darauf hin daß die
ar Gelegenheit haben werden die Körper weißer Frauen zu er

euten
Weitere Nachrichten geben Aufſchluß über die Vorgänge nördlich Pekings

reſp das Vordringen der Chineſen nach dem Amur Gebiet Ein Peters
burger Telegramm des Daily Telegraph beſagt Die Ruſſen zerſprengten
die Chineſen bei Blagoveſtchensk und beſetzten die Stadt mit einer
großen Streitkraft Daily Expreß meldet aus Tchifu Die Ruſſen
ſeien ſehr hart bedrängt um Niuchwang herum Sie wurden aus
Tienchwangtai vertrieben und erlitten empfindliche Verluſte Sie wurden
auch gezwungen Taſhichau aufzugeben wo fie während ſie am Sonn
abend Forts bauten von einer großen Schaar bewaffneter Bauern und
Borxern angegriffen wurden Der Verluſt der Ruſſen iſt wieder erheblich
aber es gelang ihnen 700 Angreifer zu tödten Die Eiſenbahn nördlich
von Taſhichau iſt von den Chineſen gänzlich zerſtört worden Die Ruſſen
concentriren ſich bei Niuchwang

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juli
Aenderung von Straßennamen Jn den eingemeindeten

früheren Vororten Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz führen mehrere
Straßen eine gleiche Benennung wie in der Altſtadt Halle Zur Ver
meidung von Verwechslungen hat die PolizeiVerwaltung eine Anzahl
Aenderungen der Straßenbenennungen verfügt und zwar für die
Altſtadt 5 Giebichenſtein 11 Trotha 7 und Cröllwitz 8 außer
dem ſind je zwei Straßen der Altſtadt und Giebichenſtein bezw
Giebichenſtein und Trotha zuſammengelegt Die Aenderungen finden
unſere Leſer in der amtlichen Bekanntmachung der Polizeiverwaltung im

Anzeigentheile der heutigen Nummer Wir fönnen nur dringend em
pfehlen die Bekanntmachung auszuſchneiden und aufzubewahren damit
in gegebenen Fällen die zur Jnformation erforderlichen Unterlagen zur
Hand ſind

Jmmobiliar Umſatzſtener Die Ordnung für die Erhebung
einer Gemeindeſteuer bei dem Erwerbe von Grundſtücken im Bezirke der
Stadt Halle a S iſt von dem Bezirks Ausſchuſſe zu Merſeburg genehmigt
und dieſe Genehmigung von den Miniſtern für Finanzen und des Jnnern
beſtätigt worden Die Ordnung iſt danach am 1 April d Js in Kraft
getreten und es muß mithin für alle Grundſtückserwerbungen die ſeit dem
1 April vorgekommen ſind die Steuer in Höhe von 1 Prozent des
Werthes nachgezahlt werden Die zur Entrichtung der Steuer Ver
pflichteten haben innerhalb zweier Wochen nach erfolgtem Eigenthums
wechſel dem Magiſtrat hiervon ſowie von allen ſonſtigen für die Feſt
ſetzung der Steuer in Betracht kommenden Verhältniſſen ſchriftliche Mit
theilung zu machen auch die auf die Steuerpflichtigkeit Bezug habenden
Urkunden vorzulegen Auf Verlangen des Magiſtrats ſind die Steuer
pflichtigen verbunden über beſtimmte für die Veranlagung der Steuer er
hebliche Thatſachen innerhalb einer ihnen zu beſtimmenden Friſt ſchriftlich
oder zu Protokoll Auskunft zu ertheilen Der Magiſtrat iſt bei der Ver
anlagung der Steuer an die Angaben der Steuerpflichtigen nicht gebunden
Wird die ertheilte Auskunft beanſtandet ſo ſind dem Steuerpflichtigen vor
der Veranlagung die Gründe der Beanſtandung mit dem Anheimſtellen
mitzurheilen hierüber binnen einer angemeſſenen Friſt eine weitere Er
klärung abzugeben Findet eine Einigung mit den Steuerpflichtigen nicht
ſtatt ſo kann der Magiſtrat die zu entrichtende Steuer nöthigenfalls nach
dem Gutachten Sachverſtändiger feſtſetzen Nach bewirkter Prüfung erfolgt
die Veranlagung der Steuer durch den Magiſtrat vermittelſt eines dem
Steuerpflichtigen zuzuſtellenden ſchriftlichen Beſcheides Die Steuer iſt
innerhalb vier Wochen nach Zuſtellung des Beſcheides an die ſtädtiſche
Steuerkaſſe zu entrichten Nach vergeblicher Aufforderung zur Zahlung
erfolgt die Einziehung der Steuer im Verwaltungszwangsverfahren Der
Einſpruch gegen die Veranlagung iſt binnen einer Friſt von 4 Wochen
nach Zuſtellung des Veranlagungsbeſcheides beim Magiſtrat ſchriftlich anzu
bringen Ueber den Einſpruch beſchließt der Magiſtrat Gegen deſſen
Beſchluß ſteht dem Steuerpflichtigen binnen einer mit dem erſten Tage
nach erfolgter Zuſtellung beginnenden Friſt von zwei Wochen die Klage
im Verwaltungsſtreitverfahren an den Bezirksausſchuß offen Jm übrigen
verweiſen wir auf die amtliche Bekanntmachung des Magiſtrats im An
zeigentheile der heutigen Nummer

Submiſſion Jn dem heutigen Submiſſionstermine zur Vergebung
der Pflaſter und Erdarbeiten für das ſtädtiſche Elektrizitätswerk wurden
7 Offerten abgegeben Die höchſte abgegeben von den Herren Reinitz
Jacob und Arlt ſtellt ſich auf 102964,50 Mk die niedrigſte abgegeben
von Herrn Knöchel auf 67467 Mk

Die Hundstage nehmen übermorgen Montag 23 Juli mit dem
um 9 Uhr Vormittags erfolgenden Eintritt der Sonne ins Zeichen des
Löwen ihren Anfang Das Ende werden ſie am Nachmittag des 23 Auguſt
erreichen wo die Sonne ins Zeichen der Jungfrau gelangt Jn dieſer
Zeit pflegt die Wärme am größten zu ſein Allerdings müßte in dieſem
Falle die Hitze im gegenwärtigen Jahre noch eine außerordentliche werden
hatten wir doch ſchon an den Nachmittagen des 16 und 20 Juli im
Schatten nicht weniger als 319 C aushalten müſſen Der bekannte
Kalender des Lahrer hinkenden Boten läßt die Hundstage ſchon am
16 Juli beginnen und erſt am 27 Auguſt endigen ſo daß ſie eine Dauer
von mehr als ſechs Wochen hätten Die Benennung dieſer Zeit als
Hundstage iſt den alten Egyptern zu verdanken Sie hießen nämlich

das Wiedererſcheinen des Hundsſternes d h des Sirius willkommen
weil mit ihm alljährlich die erſehnte Ueberfluthung des Tieflandes der
Phargonen durch den Nil eintrat Ob dieſes periodiſch erfolgende Ereigniß
gerade ſechs Wochen anhält oder ob noch andere aſtronomiſche Er
ſcheinungen als die oben angedeuteten für den Kalendermacher des
Hinkenden zur Feſtſetzung der Dauer der Hundstage maßgebend ſind

iſt uns nicht bekannt
Neue Briefmarke Die Ausgabe der neuen Briefmarke zu 3 Mk

iſt zum 1 Auguſt zu erwarten nachdem die Reichsdruckerei den erforder
lichen Vorrath für eine erſte Vertheilung an die Verkehrsanſtalten fertig
geſtellt hat Der Zeichnung der 3 Mk Marke iſt wie der zu 5 Mk ein
Motiv aus einem größeren Bilde von W Pape zu Grunde gelegt ſie
zeigt die Enthüllung des Denkmals Kaiſer Wilhelms des Großen in
Berlin und trägt die Jnſchrift 1797 22 März 1897 Jhre Farbe
iſt violett Sie iſt in Kupferdruck in der Reichsdruckerei unter Leitung
des Geh Raths Prof Wilhelm Roeſe hergeſtellt Sie iſt in Pogen von
nur 20 Stück gedruckt ebenſo wie die übrigen Werthe von 1 Mark an
Die Ausgabe der Briefmarke zu 5 Mk iſt auf den 1 September feſtgeſetzt
Damit wird die Ausgabe der neuen Briefmarken durchgeführt ſein ſoweit
ſie ausländiſche Werthe betrifft Jm Herbſt iſt dann die Ausgabe der
beſonderen Briefmarken und Werthzeichen für unſere Schutzgebiete und
Poſtanſtalten im Auslande zu erwarten

Alldentſcher Verband Vor Mitgliedern des hieſigen Orts
verbandes und zahlreichen Gäſten hielt geſtern Abend im großen Saale
der Kaiſerſäle Herr Profeſſor Haſſe aus eknen über
die chineſiſche Frage Er beleuchtete die Probleme die uns in Oſtaſien
und China entgegentönen vom Standpunkte des Alldentſchen Verbandes
aus Seit ſeinem Beſtehen ſei derſelbe gezwungen geweſen koloniale
Fragen zu behandeln und ſich mit Problemen der deutſchen Weltwirtihſchaft
zu beſchäftigen Deutſchland habe wie alle Kulturvölker zunächſt in China
das grauenhafte Unrecht wieder gut zu machen die Verſtöße gegen Völker
recht nationale Ehre und die Greuelthaten gegen unſere Volksgenoſſen zu
ſühnen Jedoch ſei es hierbei durchaus nicht angebracht Barbarei der
Barbarei entgegenzuſetzen So ſei u A empfohlen worden die Kaiſer
gräber bei Peking zu zerſtören dieſer Schritt würde vollſtändig unrichtig
ſein es gebe genug andere Mittel um eine Wiederholung ſolcher Vor
gänge zu verhindern Es ſei dringend geboten das große militäriſche
Aufgebot deutſcherſeits auch dazu zu benutzen um Kiautſchou wirthſchaftlich

Leipzig Vortrag

noch

Shanghai nach Kiautſchou müſſe ins Auge gefaßt werden

Nr 1696
Die Legung eines deutſchen Kabels von

Die Frage
was wollen wir dauernd in China ſei durch das letzte Rundſchreiben des
Grafen v Bülow amtlich beantwortet worden Keine Macht der Welt
ſei auf die Ereigniſſe in China ſo vorbereitet geweſen als Rußland trotz
dem ſie auch ihm etwas zu früh gekommen ſind Bereits ſeit zwei Jahr
hunderten ſucht Rußland Aſien zu umklammern und England hinaus

aber unaufhörlich dringt es und mit ihm die
Seit 1701 ſei kein

auf dieſem
es drei große

22 Juli
mehr zu erſchließen

zuwerfen Langſam
abendländiſche Kultur nach dem Süden Aſien

nicht

Seit den

vor
Rußland eine Etappe

80er Jahren habe
Jahr
Wege

vergangen daß
vorgedrungen

Aufmarſchlinien geſchaffen für die Umklammerun des in engliſchen Händen befindlichen ſüdlichen Aſiens m ſei diefes

große Werk noch nicht vollendet denn Rußland ſei noch nicht bis an den
Amur heran Es ſei ihm gelungen ſich vermittels einer Eiſenbahn
Conceſſion zum militäriſchen Herren der Mandſchurei zu machen aber
dieſe ſei noch nicht fertig gebaut Für Deutſchland ſei es angebracht in
Aſien vorläufig Hand in Hand mit Rußland zu gehen da wir ung
nun einmal nicht vom Weltconcert ausſchließen könnten und eine ruſſiſche
Nachbarſchaft uns auch in Aſien viel dienlicher ſei als eine ausgedehnt
engliſche Es ſei ja eigentlich nicht Zweck unſerer Erxpedition territorialt
Erwerbungen zu machen aber wenn andere Mächte zugreifen dann
müßten wir es auch Die Zukunft führe uns dahin entweder unſere
Stellung als Großmacht aufzugeben und Kleinmacht zu werden wie man
an Spanien ein deutliches Beiſpiel habe oder von der Großmacht zur
Weltmacht überzugehen Dieſe Gelegenheit dürfe Deutſchland nicht ver
ſäumen ſolange dieſe noch vorhanden iſt Lebhaſter Beifall ſowie der
Dank des Vorſitzenden der hieſigen Ortsgruppe wurde dem Redner zu
Theil Nach kurzer Diskuſſion in welcher ſich namentlich Herr Prof
Dr Heck mit dem Gehörten einverſtanden erklärte wurde die Verſammlung
geſchloſſen

Der 16 allgemeine Vereinstag der dentſfchen land
wirthſchaftlichen Geuoſſenſchaften wird vom 13 15 Auguſt in
unſerer Stadt abgehalten Stimmberechtigt ſind bei demſelben die Ab
geordneten aller dem allgemeinen Verband der landwirthſchaftlichen Ge
noſſenſchaften Anwalt Geh Reg Rath Haas Offenbach angehörigen
Verbände und Genoſſenſchaften außerdem aber können auch ſämmtliche
ſonſtige Mitglieder der letzteren den Vereinstagen beiwohnen und ſich
an den Berathungen betheiligen ſodaß wie früher auch bei dieſem Ver
bandstage ſich Hunderte von Theilnehmern zuſammen finden werden
Jm Hinblick auf die Bedeutung der Verhandlungen ſteht auch die An
weſenheit von Vertretern der Regierungen der deutſchen Staaten nicht
allein ſondern auch der Nachbarſtaaten Oeſterreich Holland Belgien zu
erwarten Für Sonntag den 12 Auguſt ſind die Generalverſammlungen
der Beamten Wohlfahrtskaſſe des Verbandes und der Verſicherungskaſſe
der deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchafts Beamten ſowie am Nach
mittage ein Ausflug nach Freyburg a U zur Beſichtigung der Stadt
und des Schloſſes ſowie der Sekt Kellereien von Kloß K Foerſter vor
geſehen Am Montag den 13 Auguſt treten am Vormittage die Ver
bands Reviſoren zur Beſprechung von wichtigen Einzelfragen der Reviſion
zu einer nichtöffentlichen en zuſammen Es folgt eine
Beſichtigung der Central Ankaufsſtelle der Landwirthſchaftskammer des
Kornhauſes des Provinzial Obſtgartens in Diemitz des landwirthſchaft
lichen Jnſtituts der agrikulturchemiſchen Verſuchsſtation des ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofes und des Landgeſtüts Nachmittags findet
eine nichtöffentliche Abgeordneten Verſammlung zur Erledigung ge
ſchäftlicher Angelegenheiten nachher eine Gondelfahrt auf der Saale
von der Peißnißbrücke nach der Bergſchenke und Concert daſelbſt
ſtatt Für Dienstag und Mittwoch den 14 und 15 Anuguſt
Vormittags 9 Uhr ſind die öffentlichen Haupt Verſammlungen
in der Loge zu den drei Degen angeſetzt Für dieſelben ſind in Ausſicht
genommen die Erſtattung des Jahresberichts der Anwaltſchaft für
1899/1900 die Beſchlußfaſſung über die Abänderung der Satzungen des
allgemeinen Verbandes ein Vortrag über die geſchichtliche Entwickelung
des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens in der Provinz Sachſen
und der angrenzenden Staaten ferner Erörterungen über folgende Themata

Welche Erfahrungen ſind bei dem Bezuge von Kohlen ſeitens der land
wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften gemacht worden Ref Verbandsdirektor

Landrath z D v Brockhauſen Stettin

Bedingungen iſt derſelbe mit Erfolg durchführbar Die neueſten Vor

abſatzes entgegen Am Dienstag findet nach dem gemeinſamen Mittag
eſſen ein von der Stadt Halle gegebenes Gartenfeſt auf der

ein Abendſpaziergang nach Bad Wittekind ſtatt Für Donnerstag den
16 Auguſt iſt noch ein Ausflug mittelſt Extrazugs und anſchließender
Wagenfahrt nach dem Kyffhäuſer zur Beſichtigung des Kaiſerdenkmals und
der Rothenburg vorgeſehen

Kuuſtſalon Aſzmann

nur noch kurze Zeit ausgeſtellt ſind
Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen

monatliche religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes
ſtattfinden Jn derſelben werden die Herren Paſtor Simſa und Vikar

Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe Angehörige iſt eingeladen er Eintritt
iſt frei

Religiöſe Verſammlung
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung im

Sonntag den 28 Juli um 8 Uhr
Roſenthal

Glaube einen Gäſte Eintritt iſt frei
Der Kindergottesdienſt der St Ulrichsgemeinde wird

Vortrag halten ſind willkommen Der

theilung um 2 Uhr Nachmittags in der St Ulrichskirche da die
Renovationsarbeiten in der Aula der Mittelſchule in der Charlottenſtraße
noch nicht beendigt ſind

Das Platzroncert findet am Sonntag Mittag 1 Uhr vor dem
Theater ſtatt Das Programm lautet Feldzeichen Marſch von Caubley
Ouverture 1813 15 von Carl Maria v Weber Arie aus

aus der Oper Der fliegende Holländer vor Wagner Shwal Po
Strauß

Turneriſches Gegen 100 Turner von Halle und Umgegend

Thüringen der deutſchen Turnerſchaft nach Coburg das heute ſeinen
Anfang nimmt und mehrere Tag währt Das Feſt iſt zugleich ein Jubel
feſt denn vor 40 Jahren wurde dort das erſte deutſche Turnfeſt unter
dein Protektorat des Herzog Ernſt von Sachſen Coburg Gotha ab
gehalten

Verunglückter Radler Geſtern Abend gegen 10 Uhr ſtürzt
auf der Eisleber Chauſſee hinter dem Bahnhofe der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn der Kaufmann Otto B vom Rade Derſelbe hatte mit ſeiner
Laterne Pech gehabt ſo daß dieſe nur einen ſehr trüben Schein warf
B fuhr deshalb in einen Kieshaufen kam zu Falle und ſchlug mit dem
Kopfe gegen einen großen Stein wodurch eine erhebliche Wunde entſtand
Eine weitere Wunde die ſich dicht über dem linken Auge befindet wurde

beim Fallen zerſplitterte Brillenglas verurſacht B begab ſich
ſofort in kliniſche Behandlung

Unfälle beim Vaden Geſtern Nachmittag zog ſich der 12 jährige
Richard H eine 8 em lange bis auf den Knochen gehende Wunde am
rechten Unterſchenkel beim Baden zu Der Knabe riß ſich an einem
Nagel welcher aus einer Holzlatte herausragte Der 14 jährige Franz
Kupfernagel erlitt ebenfalls beim Baden eine ſchwere Verletzung dicht
oberhalb des rechten Kniegelenks welche eine ſchwere Entzündung hervor
gernfen hat dadurch daß er ſich an Glasſcherben riß Beide Verletzt
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Helirium tremens In vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde
z von hier der Wache des 7 Polizeireviers wegen auffälligen

drereh
V t

der Arbeiter Z
Betragens zugeführt und darauf in die Nervenklinik gebracht da ein Arz
Delirium tremens konſtatirte

Die neueſten Erfahrungen
auf dem Gebiete der Kalidüngung Ref Prof Dr Albert Halle Hat
ſich der gemeinſchaftliche Bezug landwirthſchaftlicher Maſchinen und Geräthe
auf genoſſenſchaftlichem Wege als vortheilhaft erwieſen und unter welchen

Peißnitz am Mittwoch nach dem Feſtmahl im Hotel Stadt Hamburg

Wir machen darauf aufmerkſam daß die
Gemälde von Henry Lenyten welche ſo großen Beifall gefunden haben

Dienstag 24 Juli
um 4 Uhr Nachmittags wird im Roſenthal Weidenplan 4 die dies

Oberhof Anſprachen halten und einige Lieder zum Vortrage gelangen

Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Der angefochtene

nachdem Herr Paſtor Richter von ſeinem Urlaub zurückgekehrt iſt am
Sonntag wieder eröffnet werden und zwar auch für bie jüngere Ab

Die Haftpflicht der Aufſichtsrathsmitglieder eingetragener Genoſſenſchaften
Ref Verbandsdirektor Rechtsanwalt Bangratz Landau Welche Maß

nahmen können zur weiteren Ausgeſtaltung der ländlichen Spar und J
Darlehnskaſſen ergriffen werden Ref Rendänt Lehrer Sparr Rakow

T

e

gänge auf dem Gebiete des genoſſenſchaftlichen Getreide Abſatzes Welche
Schwierigkeiten ſtellen ſich der genoſſenſchaftlichen Organiſation des Butter

e

e e

e

e

a

Stabat
mater von Roſſink Ruſſiſche Wachtparade von Eilenberg r

ka von

fuhren heute früh 3 Uhr 24 Min zum Kreisturnfeſt des XIII Kreiſes

e

linke

land
Leich

iſt e

währt
welck

daſſe

Lang
einer

z
räf

34 jä
des
der

recht

Arbe
einen
Aufſſt
abſch

nahn
ausg

E

decker

Halle
jetzige

mang
Erleic
Schla

nur
Wenn
lichen

Abdec

die b
ſchaft
abgeſt

ärgſte

im ſo
wünſc
freiere

man
hat a
gemac
würdi
die S
wenig
ſei de
mit

A

ling
und J

r
Merſe
Töpfe

D
Tiſchl
Sanit
Dem



7

ls von
Frage

ben des
r Welt
d trotz
i Jahr
hinaus

hm die
ſei kein

dieſem

große

t eng
diefes

an den
enbahn
n aber
acht in
ir ung
ruſſiſche

gedehnte

ritoriale
dann

r unſere
vie man
acht zur
icht ver
owie der
edner zu

r Prof
mmlung

land
uguſt in
die Ab

chen Ge
ehörigen
mmtliche

und ſich
ſem Ver

werden

die An
ten nicht
elgien zu
mlungen
ungskaſſe
im Nach

r Stadt
ſter vor
die Ver
Reviſion

folgt eine
mer des
irthſchaft
tädtiſchen

s findet
ung ge
r Saale

daſelbſt
Auguſt

nmlungen
Ausſicht

chaft für
ingen des
twickelung

Sachſen
Themata

ſenſchaften
ſche Maß

par und
Rakow
der land

idsdirektor
fahrungen
alle Hat
id Geräthe
er welchen
eſten Vor
8 Welche
es Butter
n Mittag

auf der
Hamburg
stag den
chließender
kmals und

n daß die
den haben

24 Juli
hsgewerbes

und Vikar
e gelangen

er Eintritt

um 8 Uhr
Roſenthal
ingefochtene

Der Cin

ude wird
hrt iſt am
üngere Ab

e da di
clottenſtraßt

r vor dem
n Caubley
us Stabat

her ie
Po

Umgegend

III Kreiſes

die dies

ka von

e

h

heute ſeinen

ein Jubel
rnfeſt unter
Gotha ab

e

uhr ſtürzt
tedter Eiſen

mit ſeiner
Schein war
ug mit d
ndet wen

begab ſich

Wunde an
an einen

ihrige Fran
letzung dicht
ung hervor
eide Verletzit

er 12 jährige

Uhr wurde
auffälligen
da ein Arz

Kr 169 SonntagAngeſchwemmte Leiche Heute Morgen 6 Uhr wurde an dem
linken Saaleufer ſüdlich der Cröllwützer Brücke eine männliche Leiche ge

landet und in die Giebichenſteiner Leichenhalle gebracht Die
Leiche war nur mit einer Badehoſe gez F bekleidet Wahrſcheinlich
iſt es die des im Bade ertrunkenen Väckergeſellen Wagner von hier

Vorſicht Ein reiſender Taſchendieb plündert jetzt vielfach Reiſende
während der Fahrt in Eiſenbahnzügen Natürlich ſind faſt immer Damen
welche das Portemonnaie in der Taſche hinten am Kleide tragen ſo daß
daſſelbe auch von Anfängern leicht gemopſt werden kann Opfer des
Langfingers So wurden vorgeſtern zwiſchen Apolda und Naumburg
einer Dame 150 Mk geſtohlen

Schwere Unfälle Beim Transport eines 20 Centner ſchweren
Zahnrades verſagten geſtern in einer hieſigen Maſchinenfabrik plötzlich die
Kräfte mehrerer Arbeiter weshalb die Laſt hinfiel Dabei wurden dem
34 jährigen Arbeiter Hermann Hauſchild aus Reideburg die Knochen
des rechten Fußes zerſchmettert Jn einem Hanſe der Zenkergaſſe wollte
der daſelbſt wohnhafte 15 jährige Muſikerlehrling Wilhelm aus
Böllberg ſeine Sachen an einen Nagel über ſeinem Bette hängen Er
ſtieg deshalb auf die eiſerne Bettſtelle glitt aber aus und ſchlug mit dem
rechten Oberſchenkel auf einen ſcharfen eiſernen Gegenſiand welcher ſich tief

in die Muskulatur des Beines einbohrte Die Verletzten mußten in
die Klinik aufgenommen werden

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 18 Uhr wurde der
Arbeitsburſche Hedel von hier vor dem Grundſtück Kirchnerſtraße 18 von
einem Eiswagen der Hoſfmann ſchen Eiswerke überfahren er war beim
Auſſteigen ausgerutſcht und vor ein Rad gefallen H trug mehrere Haut
abſchürfungen im Geſicht und am linken Fuße davon ſodaß ſeine Auf
nahme in die Klinik nothwendig wurde Die Schuld eines Dritten iſt
ausgeſchloſſen

Für die in Ching Verwundeten und Hinkerblicbene
gingen in unſerer Expedition bisher folgende Gaben ein

Kaempffe 3 Mk Frau Superint Jürgens 2,50 Mk StammtiſchFreundſchaft Reſtaurant zum Markgrafen 7,50 Mk Zwei Binocle
ſpieler Thorſtraße 1 Mk in Summa 14 Mi Dazu die bereits in
Nr 165 veröffentlichten 79,50 Mk in Summa 93,50 Mk

Weitere Gaben werden von der Expedition des Genueral
Anzeiger jederzeit dankend entgegengenommen

Aus dem Feſerkreiſe
die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

giwcht die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Veot
antwortung

Sehr geehrter Herr Redakteur
Es iſt wirklich höchſte Zeit daß endlich einmal mit der von der Ab

deckerei ausgehenden nächtlichen den ganzen nördlichen Stadttheil von
Halle erfüllenden Verpeſtung der Luft ein Ende gemacht wird Jn der
jetzigen heißen Jahreszeit iſt der Schlaf bei vielen Leuten ohnedies ein
mangelhafter Will man ſich Nachts durch Oeffnung der Fenſter etwas
Erleichterung verſchaffen ſo ſtrömt eine übelriechende Luft herein die das
Schlafen vollends vereitelt Unter dieſem Uebelſtande haben nicht
nur die Geſunden ſondern noch mehr die Kranken zu leiden
Wenn es keine Einrichtungen giebt um dieſen in der That ganz unerträg
lichen Geruch an Ort und Stelle zu beſeitigen dann hinaus mit der
Abdeckerei ſoweit als möglich und ſo ſchnell als möglich Das erfordert
die beſcheidenſte Rückſichtnahme auf die Geruchsnerven der Einwohner
ſchaft die Gott ſei Dank denn vorläufig doch noch nicht in dem Maße
abgeſtumpft ſind wie bei den Chineſen welche wie man ſagt ſelbſt beim
ärgſten Geſtanke noch ruhig ſchlafen können Schreiber dieſer Zeilen hat ſich
im ſog Mühlwegviertel angeſiedelt weil er mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit
wünſchte und auch glaubte dort außerhalb der Stadt in der etwas
freieren Lage eine verhältnißmäßig gute Luft genießen zu können ſoweit
man eine ſolche eben in der Nähe einer Großſtadt haben kann Aber er
hat augenſcheinlich die Rechnung ohne den Wirth d h ohne die Abdeckerei
gemacht Wie lange ſoll es noch dauern bis dieſem wirklich erbarmungs
würdigen und gefährlichen Zuſtand ein Ende gemacht wird Möge doch
die Stadtverwaltung ein Einſehen haben und baldigſt dafür ſorgen daß
wenigſtens die Luft für Geſunde und Kranke eine halbwegs erträgliche
ſei das iſt doch das mindeſte was man als Einwohner und Steuerzahler
mit Fug und Recht verlangen kann L H
e

Standeeamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 20 Juli Der Buchhalter Guſtav Liſſel und Elſe Wetter
ling gar 23 und Schmeerſtraße 26 Der Bäcker Franz Pretzſch
und Wilhelmine Vocke Halle a/S und Allſtedt

Geboren 7 Juli Dem Fleiſchermeiſter Hermann Gauk ein S Otto
rennt Dem Handarbeiter Alb Möllmann eine T AnnaMerſeburgerſtraße 99 Dem Maurer Friedrich Wolfram eine T Fr ieda
Töpferplan 3 Dem Schloſſer Georg Wolf eine T Erna Schloſſerſtraße 8

Dem Seiler Karl Kaufmann eine T Martha Streiberſtraße 4 Dem
Tiſchlermeiſter Auguſt Köppe eine Ella Liebenauerſtraße 11 Dem
Sanitätsſergean en Emil Großmann eine T Gertrud NRittelſtraße 14
Dem Kaufmann Kurt de la eine T 71

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geſtorben 20 Juli Des Krankenwärter Karl Ackermann S Paul9 Sſeſtranen Des Fleiſcher Bernhard Zöllich S Kurt 8J Klinik

Des Tapezierer Wilhelm Schuhmann S Erich 2 Ludwigſtraße 13
Des Telegraphenaſſiſtenten Hermann Rothe T todtgeb Bernhardy

ſtraße 8 Emilie Hein 21 J Klinik Der Packer Wilhelm Herzog56 de un Des Arbeiter Karl Kloſtermann S Ernſt 4 Blücher
ſtraße 15

Telegramme und letzte Kachrichten
Berlin 21 Juli Wolff s Bur Von dem Chef des

deutſchen Kreuzergeſchwaders iſt nachſtehende Mittheilung ein
gegangen Ab Taku 18 Erſtens Engliſcher Admiral theilt mit daß
der Gouverneur von Hongkong ihm die Abreiſe Li Hung Tſchangs
nach Norden mitgetheilt habe Zweitens Arſenal Sikoa nördlich von
Tieutſin iſt am 18 von den Ruſſen ohne Widerſtand beſetzt

Berlin 21 Juli Hirſch s Bur Die Einſchiffung der für
China beſtimmten Truppen findet an folgenden Tagen ſtatt Freitag
27 Juli auf den Dampfern Halle Dresden und Batavia Mon
tag 30 auf den Dampfern Aachen und Sardinia Dienstag 31
auf dem Dampfer Straßburg Donnerstag 2 Auguſt auf den Dampfern
RNhein und Adria Sonnabend auf den Dampfern H H Meyer

und Phoenicia

Brüſſel 21 Juli Meldung des Kl
Miſſionskloſter erhielt geſtern gräßliche T
tyrertod von zweiundachtzig belgiſchen
wurden ans Kreuz geſchlagen die übrigen verbrannt

theilt und die Stücke zerſchnitten Ein Dekret Tuans
Maſſenmord ſämmtlicher chriſtlicher Chineſen an

London 21 Juli Wolff s Bur Daily Expreß meldet aus
Tientſin vom 18 d Mts Die Verbündeten erbeuteten die Kaſſen
des Generals Nieh und des Vicekönigs welche 1 Millionen Taels
etwa 5 Millionen Mark enthielten Daily Telegraph erfährt die

ruſſiſche Regierung verſucht bei engliſchen Rhedern Schiffe für be

deutende Truppentransporte zu erlangen bisher ſind aber
noch keine Kontrakte zu Stande gekommen Daily Mail
meldet aus Shanghai Amtlichen chineſiſchen Nachrichten zufolge ſind
große Maſſen Mandſchu Truppen nach Mukden geſandt worden um
die von Wladiwoſtock vorrückenden Ruſſen abzuſchneiden und ihnen eine
Schlacht zu liefern Die Times melden aus Hongkong Nach der
Abreiſe Li Hung Tſchangs landeten die Franzoſen 300 anamiſche
Matroſen aus zwei Kanonenbooten um Schutz zu gewähren

Die Gefſandten in Peking noch lebend
Brüſſel 21 Juli Meldung des B Jm Auswärtigen

Amte iſt geſtern ein Telegramm des belgiſchen Konſuls in Shanghai
datirt von geſtern folgenden Jnhalts eingelaufen Man meldet mir daß
die Fremden in Peking am 18 ds Mts noch wohlbehalten
waren Ein kaiſerlicher Erlaß vom 15 ds Mts befiehlt dem Vizekönig
von Tientſin den Materialſchaden welcher an fremdem Eigenthum ver

urſacht worden iſt taxiren zu laſſen Derſelbe Erlaß macht den Lokal
truppen zur Pflicht den Aufruhr zu unterdrücken

London 21 Juli Meldung des B Das Departement
des Auswärtigen in Waſhington erhielt durch Vermittelung des chine
ſiſchen Geſandten ein Telegramm des amerikaniſchen Vertreters in

Peking M Conger nach welchem der Letztere am 18 Juli noch
am Leben war Der Text von Congers Depeſche lautet wie folgt

Am 18 Juli in der britiſchen Geſandtſchaft unter beſtändigem Feuer der
chineſiſchen Bomben Nur ſchnellſter Entſatz kann einem
Maſſacre noch vorbeugen

Waſhington 21 Juli Reut Bur
kaniſchen Konſuls in Tſchifu beſagt der Gouverneur von Shantung
telegraphire er habe ſoeben die endgiltige Nachricht erhalten daß die
Geſandten in Peking geſund und wohlbehalten ſeien und daß
die Behörden Mittel und Wege ſuchten um ſie zu befreien und zu
beſchützen

Details
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Eine Depeſche des ameri

Waſſerſtände Am 20 Juli Weißenfels Oberpegel 2,31
21 Juli Halle unterhalb 1,76 Trotha 1,86 20 Juli
Bernburg 28 Calbe Unterpegel 0,74 Oberpegel 1,56
Dresden 1,25 i 4 1,46

22 Juli Seite 9Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 21 Juli
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Hallesohe Stadt Anleſhe von 1882 a a ſeid

Thenter Anleihe von 1884 u3 Stadt Anleihe von 1886 S u 90 256s Stedt Anleihe von 1892 U 90,20 b70 i Stadt Anleihe von 1900 S S n 4 100 2Akenaer Stadt Anleihe u 3 23 Krkfurter Stadt Anleihe 1888 S u 20v Stadt Anloihe 1900 a 4 8800
3 Halberstidter Stadt Anleihe 1890 u ns Nanmburger Stadt Anlelhe h u s3800lguävenafti Central Pfandbriete m n4 Süchizehe laudsohaftl Pfandbriete h u 4 100da

J r J 0 2 n i 37 x3 5 e n 3 8893 Provinzial Anleiüe S Voerseh 3 900
Halle Hettstedt 8 Kisenb Obligation S u 93BHallesche Strassenahn 4 Obligationen 2 n 4Union 6 Ob wit 103 rückz P u 6Kneppuenaii le pagononneuneh 45, Anl u Ddo bis 1904 unkdb Anl S u 4 88 b3 Winirut nexut Ohlig Kretl Nebrn u
Berüvburger Maschinenfahrlk Oblig

rüekzahlbar tos 2 ap At Cröhiw A japlerfabrix u 4 590Eisenacher Kamm garnspinnerel Obl

rückrahlvar 102 n S aF Zimmermann Co Aasein yp Anl a u i 4 daAuleihe d 7 ſiekerfahr R S u 4
Hyp Anl der WaldauerBraunk Act G u 9864 Suchu Vhür Braunkohlen Sehnldv u 4 199 500
Wersoheu Waglvnen Braunk, Sehuldv S u 4 970

o do do von 18881 a 4 38Zeitzer Paraffn und Solarölfabrik 970unkündbar bis 190 P uHallenche Baukvereins Actien 1899 v 4 1146,50 bSpar und Vorsehusx Buank Aotien 1899 4 t 1006
Cönnern Malzfabrik Actien, 1898,99 12 ICröllwitz Aetien laplerfahbrlk Acten li8ss s91 i8 4Hörntewitrz Rattmannsdorfer Brk lud A I1898 99 0 4 62,500
Kilenburg Kattnu Manufaktur Actien I1898 99 e 4 688,500Rrauerel Actien Feldkchlösgehen 1s98 99 6 4 543
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1898 99 9 iHalle HettetedterKisenbahn Act Iitt A 1898 99 4 45B
Hallesche Actien bierbrauerei Actien 1898 99 6 4 107,50B
Hall Maschivenfahbrik Action 1899 33 i 4 404B
Hallesehe Straxnenbiahn Actien 1899 0 4 700Hallesche Portland Cement Fahbrik Let 1899 11 4
Hildehraud scho MAühlenwerk Actien 898 99 18 meeKörhindorf Anekerfabrik Action 1898 8 4 11160Kyffhäuserhütte Akt iasehlnentsbrik 1898 13 e
linauduberx Malx fabrik Actlen 1898 99 12 4Nanmhburger Brann kohlen Actlon Is98,/99 18 4 S
Niemberg Malztabrik Akten s98 99 10 tNienburger Sculossmäilzerei Aet Ges 1898/9 146B
Pookhofs Actienf IGeus 4 SRiebeck sche Moutanwerke Aetien is88,/9 12 t 3126
Süchs Thür Brnunkohlen Stamm Aect 1899 8 4Söchs Thiir Brunnk Stamm Prior Aect 1899 8
Waldauer Brannkohlen Stamm Actien 1898 69 8 0Werscheunu Weisvenf Brannk Stamm Act 1898 99 18 4 2706
Zeitzer Muschinenfahrik Aetien Schasede 1898/99 20 4
Seitzer lurnfüln und Solnrölfabrik Acten 1898 991 7 148 260
Zuckerraftnerie Actien lalle 1898/99 8 4 1300Bruokdorf Nietlebeu herghan Ver Knxe 0 Zinn o z
Consol Hallesche Ffännerschaft Knxe S 0 Lins o Z 2500
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Lemberg Galizien 21 Juli
mittags Privat Telegramm Starkes Ueberhandnehmen
der Ungezieferplage Wie verlautet wird in maßgebenden
Kreiſen der Gedanke einer Maſſenvertilgung durch bedeutende
atitüten J ri

8 Uhr 35 Min Vor
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Einen Posten

Vaschkleiderstoffe
prächtige grosse und kleine Fantasiemuster

in allen Farben
das Meter 18 u 25 Pfg

Einen Posten Fantasie

Kleiderstofſe
schwere gediegene Gewebe

mittleren und dunklen PFarben

das Meter 332 58 u 90 Pfg

h e
e

JSJ Z
Einen Posten Damen

in hellen
dieser Saison

Einen Posten schwarze

J Damen Kragen
Neuheiten dieser Saison

hervorragender Gelegenheitskauf

Aas ſtiex 1,50 u 2,50 BI

Einen Posten garnirte

Damenhüte
nur geschmackvolle Genres Neuheiten

das Stück 50 Pfg 1 M u 2 M

Zlousenhemden
in entzückender Muster Auswahbl Neuheiten

das Stück 85 Pfg 1 M u 1,50

WJRRJ Einen Pooten Damen e

Unterröcke
aus gestreiftem Japonstoff Lüstre ete

sauber gearbeitet

das Stüex MIK 1,25 1,75 2,50

Einen Posten

dieser Saison verblichene Muster

Salon Teppiche
theils zurückgesetzte theils im Schaufenster

bedeutend unter Preis

Einen Posten Thee Kaffee und

Tafel Gedecke
ältere Muster nur bewährte gute e

zu
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